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“Values are desirable transsituational goals, varying in importance, that serve as guiding 

principles in the life of a person or other social entity.“ (Schwartz 1994, S. 21)

Werte... 

• stehen im Zentrum des Selbstkonzepts und der Identität einer Person 

• sind Überzeugungen, die mit Affekten verbunden sind

• beziehen sich auf wünschenswerte Ziele

• transzendieren spezifische Handlungen und Situationen

• dienen als Standards oder Kriterien

• leiten das Handeln an (Schwartz, 2012, S. 3f.)
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Modell menschlicher Grundwerte (Schwartz, 1992)

• Zehn Grundwerte

• Motivationale Beziehungen zwischen 

den einzelnen Werten 

• Kreisförmiges Modell

Abb. 1: Wertekreis nach Schwartz (1992), eigene Darstellung
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• Wertevermittlung gilt als zentrale Aufgabe innerhalb der Gesellschaft. 
(Roest et al., 2009; Rohan & Zanna, 1996; Schwartz, 2014)

• Sozialisation und Enkulturation sind zwei globale Prozesse der Wertevermittlung. 
(Schönpflug, 2001)

• Wertevermittlung in der Familie: Explizit durch die Erziehungsziele der Eltern – und 

implizit – durch die Wertehaltungen der Eltern (Döring et al., 2017; Makarova et al., 2018)

• Werteprioritäten sind relativ stabil, können sich aber altersspezifisch bei einschneidenden 

Lebensereignissen wie Krisen, Pandemien o. Ä. verändern. (Schwartz, 2006, Daniel et al., 2021, 

Sneddon et al., 2022)
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Internationale Orientierungslinien

Abb. 5: Future of Education and Skills 2030 

(OECD, 2019)

Abb. 6: Reference Framework of Competences for 

Democratic Culture (CoE, 2016)

Abb. 3: G7 Summit Leaders’ 

Declaration (2016)

Abb. 4: UN-Charter, UN Millennium 

Declaration (2015)

Abb. 2: UNESCO Sustainable Development Goals 

(2015)
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Nationale Orientierungslinien

Abb. 7: Lehrplan 21; 1./2. Zyklus, Fachbereich 

Mensch, Natur, Gesellschaft. Kompetenz 11.3 
Abb. 8: Lehrplan 21; 3. Zyklus, Fachbereich Ethik, 

Religionen, Gemeinschaft. Kompetenz 2.1 

Abb. 9: Lehrplan 21; Orientierung der Volksschule 

Abb. 10: Lehrplan 21; Überfachliche Kompetenzen Abb. 11: Logo Bildung für nachhaltige Entwicklung BNE
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«BNE verbindet Themen mit Kompetenzen und Prinzipien so, dass Schüler/-innen oder 

ganze Schulen lernen, sich aktiv und selbstbestimmt an der Gestaltung einer lebenswerten 

Gegenwart und Zukunft zu beteiligen.» (éducation21, 2018, S. 9)
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BNE-Themen im Fokus

• Politik, Demokratie und Menschenrechte

• Natürliche Umwelt und Ressourcen 

• Geschlechter und Gleichstellung 

• Gesundheit

• Globale Entwicklung und Frieden 

• Kulturelle Identitäten und interkulturelle Verständigung 

• Wirtschaft und Konsum
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BNE im Fokus: Kulturelle Identitäten und interkulturelle Verständigung

Abb. 13: Lehrplan 21; NMG Kompetenz 11.1
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Wohlwollen, Tradition 
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BNE im Fokus: Gesundheit

Abb. 14: Lehrplan 21, NMG Kompetenz 1.2 
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Sicherheit, Selbstbestimmung 

Sicherheit 

Sicherheit, Selbstbestimmung 

Sicherheit  



Die Schule fördert die Integration der Heranwachsenden in die Gesellschaft durch die 

Vermittlung von Werten und Normen, die der demokratischen und rechtsstaatlichen 

Ordnung zugrunde liegen. (Fend, 2008)

Gesellschaftliche Funktionen von Schule (Fend, 2006)

• Qualifikationsfunktion

• Selektions- bzw. Allokationsfunktion

• Integrations- bzw. Legitimationsfunktion

• Funktion der Kulturüberlieferung (Reproduktion)

Entwicklung von Wertehaltungen bei Kindern und Jugendlichen 

• Die Übernahme von Wertehaltungen bei Kindern und Jugendlichen geschieht in hohem 

Masse durch Nachahmung und Identifikation. (Standop, 2005, S. 63)
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Wertebildung – Werteerziehung

Wertebildung

Unter dem Begriff „Wertebildung“ wird ein Prozess verstanden, in welchem sich 

ein Individuum im Laufe seiner Entwicklung Werte und Wertehaltungen aneignet. 
(Schubarth, 2016, S. 25) 

Dabei setzt sich das Subjekt aktiv mit seiner Umwelt auseinander. (Schubarth et al., 

2017, S. 53)

Werterziehung

Als Werteerziehung wird eine Erziehung verstanden, die zu bestimmten Werten 

und zu einer moralischen Urteilsfähigkeit hinführt. Die Werteerziehung will Kinder 

und Jugendliche zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten heranziehen. Ziel ist 

es auch, die Selbstreflexion und das Verantwortungsbewusstsein zu fördern. 
(Schubarth, 2016, S. 28)
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Transmissionsebenen schulischer Wertevermittlung

VALISE Projekt; Institut für Bildungswissenschaften (IBW) Universität Basel Abb. 15: Transmissionsebenen schulischer Wertevermittlung

1. Einführung
Werte im Bildungskontext

Welchen Einfluss haben der Lehrplan 21, das Schulklima und die Lehrpersonen auf die Wertebildung von Primarschulkindern in der Schweiz?  

Oeschger & Scholz-Kuhn, 02.12.2023



Universität Basel 21

Ebene Fokus Studien

Makroebene Lehrplan • Werte im Lehrplan (Oeschger et al., 2022) 

Mesoebene Schulleitende / 

Schulklima

• Werte von Kindern und Schulleitenden und der Einfluss des 

Schulklimas (Berson & Oreg, 2016)

• Schulklima und prosoziales Verhalten von Kindern (Luengo 

Kanacri et al., 2017)

Mikroebene Lehrpersonen • Werteähnlichkeit von Schüler*innen und Lehrpersonen (Daniel 

et al., 2013)

• Der Einfluss von Werten von Lehrpersonen (Hadar & Benish-

Weisman, 2019)

• Selbstwirksamkeit von Lehrpersonen: persönliche Werte und 

Motivation für den Unterricht (Barni et al., 2019)

• Lehrer-Kind-Beziehungskonflikte, maladaptive soziale 

Verhaltensweisen und Werte der Kinder (Elizarov et al., 2023)

• Akkulturationsorientierungen der Lehrpersonen (Auer et al,. 2023)

• Erziehungsziele der Lehrpersonen und ihr wahrgenommenes 

Schulklima (Oeschger et al., under review)

Schüler*innen / 

Peers

• Die Rolle der Werte der Peers (Benish-Weisman et al., 2021)

• Werte und Verhalten von Schüler*innen (Scholz-Kuhn et al., 2023)

• Werte und Verhalten über die Zeit (Scholz-Kuhn et al., under review)
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Forschungsprojekt: Wertebildung in der Schule

Forschungsfrage: Wie beeinflussen Schlüsselvariablen des Mikro-, 

Meso- und Makro-Schulsystems die Werte der Kinder im Laufe der Zeit? 

Studiendesign

• Längsschnittstudie (4 Messzeitpunkte von 2020-2022, CH) 

• Querschnittstudie (1 Messzeitpunkt, UK) 

• Quantitative & qualitative Forschungsmethoden

Stichprobe:

• Schweiz: 1200 Primarschulkinder (Klasse 1, Alter 5-7 Jahre bei Befragungsbeginn)

• & 108 Primarschullehrer*innen

• United Kingdom: 538 Primarschulkinder (2./3. Klasse, Alter 5-8 Jahre bei 

Befragungsbeginn) & 38 Primarschullehrer*innen

https://bildungswissenschaften.unibas.ch/de/valise
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Portrait Values Questionnaire (PVQ-40/21, Schwartz et al., 2001)
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Picture-Based Value Survey for Children (Döring et al., 2010)
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VALISE Projekt; Institut für Bildungswissenschaften (IBW) Universität Basel Abb. 16: Transmissionsebenen schulischer Wertetransmission
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Abb. 17: Beispiel Lehrplan 21, NMG Kompetenz 11.3
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Abb. 18: Häufigkeitsverteilung der identifizierten Wertetypen im Lehrplan 21 (in Prozent)
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Abb. 19: Beispiel Schulleitbild Primarschule Burgdorf
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Abb. 20: Häufigkeiten der identifizierten Wertetypen in Schulleitbildern (Anzahl Nennungen)
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2. Ausgewählte Resultate aus der VALISE Studie
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Abb. 21: Wahrnehmung des Schulumfelds durch Lehrpersonen (Mittelwerte) * Der Wertetyp Macht wurde nicht befragt
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Abb. 22: Wertebezogene Erziehungsziele der Lehrpersonen (Mittelwerte)
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Abb. 23: Rangfolgen der Werteprioritäten der Kinder und der wertebezogenen Erziehungsziele der Lehrpersonen
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Abb. 24: Werteprioritäten der Kinder (Veränderung von 1. zur 2. Klasse, Mittelwerte)
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Werteerziehung im Unterricht (Thesen)

1. Werteerziehung muss reflexiv erfolgen.

2. Erziehung (als Hilfe) zur Persönlichkeitsbildung ist grundsätzlich werteorientiert.

3. Wichtigste Teilaufgaben der Schule sind: Selbstständigkeit, Verantwortungsübernahme, 

Politfähigkeit, Demokratiefähigkeit und moralische Urteilsfähigkeit.

4. Das Wertesystem der Schule muss dem Wertebezug der Gesellschaft entsprechen.

5. Für den Umgang der Lehrpersonen mit den Schülerinnen und Schülern ist es das 

Wichtigste, diese niemals in ihrer Würde zu verletzen.

6. Lehrpersonen stellen die Repräsentanz und die Akzeptanz von Werten dar.

7. Werteorientierungen müssen mit Inhalten verbunden und nicht isoliert auf einzelne 

Fächer bezogen werden.

8. Unterschiedliche soziale bzw. kulturelle Identitäten müssen sich miteinander entwickeln 

können. (Standop, 2005, S. 98)
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5. Für den Umgang der Lehrpersonen mit den Schülerinnen und Schülern ist es das 

Wichtigste, diese niemals in ihrer Würde zu verletzen.

6. Lehrpersonen stellen die Repräsentanz und die Akzeptanz von Werten dar.

7. Werteorientierungen müssen mit Inhalten verbunden und nicht isoliert auf 

einzelne Fächer bezogen werden.

8. Unterschiedliche soziale bzw. kulturelle Identitäten müssen sich miteinander entwickeln 

können. (Standop, 2005, S. 98)
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Praktische Umsetzung für das Klassenzimmer (Handlungsleitlinien)

• Gelebter Diskurs in der Klasse 

✓ Verantwortungsübernahme der Kinder. Beteiligung an gemeinsamen 

Entscheidungen.

✓ Perspektivenwechsel anregen (Stichwort Dilemma Diskussionen).

✓ Vergleichsmöglichkeiten von «Werten» ermöglichen.

✓ Schaffen eines Schul- bzw. Klassenklimas, welches Werteentwicklung unterstützt.

• Verantwortung und Anerkennung der LP gegenüber den Kindern.

• Stress- und leistungsfreie Situationen schaffen. Vermeiden von Leistungsdruck.

• Entspannte Klassenatmosphäre und gegenseitiger Respekt. Freies Denken ermöglichen.

• Gemeinsame, legitimierte Regeln installieren.
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• Werte und Wertebildung sind für die Gesellschaft von grosser Bedeutung.

• Schulen gelten als zentrale Institutionen der Wertevermittlung.

• Nationale Bildungscurricula, Lehrmittel und Schulleitbilder sind werteorientiert.

• Lehrpersonen sind wichtige Akteur*innen bei der Wertevermittlung im schulischen 

Kontext.

3. Implikationen für die Praxis
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Danke
für Ihre Aufmerksamkeit.
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